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Abrahams Kinder: Juden, Christen und Muslime
Das Zusammenleben von Menschen mit unterschiedlicher kultureller Herkunft und 

religiöser Beheimatung ist Kennzeichen unserer Zeit. Die Gestaltung des friedlichen 

Miteinanders ist überlebenswichtig. Obwohl Juden, Christen und  Muslime an den 

einen Gott glauben, sind sie doch weit voneinander entfernt. Namhafte Theologen 

und Kirchenführer fordern, von einem Konfrontations- zu einem Beziehungsdenken 

überzugehen.

Im ersten Halbjahr 2011 hat sich das Ökumenische Gespräch auf die Spur dieser 

drei Weltreligionen begeben. Nach einem einführenden Abend mit dem Referenten 

Marten Marquardt folgte ein gemeinsamer Besuch der Synagoge auf der Roonstraße 

in Köln. Am dritten Abend führte Michael Lawton in Geschichte und Glauben des Ju-

dentums ein. Danach stand die jüngste der drei großen Weltreligionen im Mittelpunkt: 

Edith Schlesinger referierte zum Islam.
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07.06.2011, 20.00 Uhr, Besuch der Moschee in Hürth

Islam bedeutet: Hingabe an Gott und Ergebung in Gott. Bei der Führung durch 

die Moschee in Hürth wird erläutert, wie die Muslime unter der Leitung eines Imams 

ihren Gott verehren. Dies wird  besonders in den rituellen Gebeten erlebbar.   

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 19.15 Uhr auf dem Parkplatz 

Hildeboldkirche.

05.07.2011, 20.00 Uhr, evang. Gemeindehaus
Das Christentum und sein Verhältnis zu den Weltreligionen  

Pfarrer Marten Marquardt

Zum Abschluss der sechsteiligen Reihe wird der Referent Marten Marquardt auf 

Fragen eingehen und die Bedeutung des interreligiösen Dialogs als Schutz und  

Förderung der sozialen Gerechtigkeit sowie des Friedens und der Freiheit für alle 

Menschen herausstellen. 

Ökumenisches Gespräch in Königsdorf



Benefizkonzert

Sonntag, 3. Juli 2011, 18.00 Uhr, Christuskirche

Die Kirchenmusik nimmt in unserer Gemeinde einen festen Platz ein, was sich in den 

zahlreichen Konzerten der vergangenen Jahre und den regelmäßigen musikalischen 

Aktivitäten niederschlägt. 

Seit einigen Monaten steht nun auch in der Kirche ein Klavier zur Verfügung, das 

vielseitig einsetzbar ist für Konzerte und zur abwechslungsreichen Gestaltung der 

Gottesdienste. Leider aber ist das Instrument in keinem guten Zustand. Die Einnah-
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des Klaviers, das dann in Zukunft die Musik in der Kirche bereichern wird. 

Neben dem Singkreis unserer Gemeinde werden Vokal- und Instrumentalsolisten 
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Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mozart, Gioacchino Rossini u.a.m. gestalten.

Duo Galaburda   

Sonntag, 17. Juli 2011, 15.30 Uhr

Zum Ausklang des Sommerfests wird in diesem Jahr das Duo Galaburda auftreten. 

Die beiden Musiker spielen Klezmer-Musik auf Klarinette und Gitarre und werden mit 

gefühlvollen und tänzerischen Melodien das Sommerfest beschließen.

Bitte schon heute vormerken:
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2011, um 18.00 Uhr in der Christuskirche statt. Auf dem Programm stehen roman-

tische Chormusik sowie Orgelmusik und solistische Vokalwerke von Felix Mendels-

sohn Bartholdy, Max Reger, Moritz Hauptmann u.a.m.

Musik in der Christuskirche       



Königsdorfer Literaturforum

Harrisburg, Jülich, Tschernobyl, Fukushima - was noch?

Donnerstag, 7. Juli 2011, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Wieder einmal bewegt das Thema Atomenergie die Menschheit. Daher ist das Königsdorfer 

Literaturforum am Donnerstag, dem 7. Juli 2011, um 20.00 Uhr diesem zentralen Zu-

kunftsthema gewidmet. Sachkundige Autoren werden hierzu referieren und Texte vortragen.

Noch im vergangenen September war die Publizistin Alla Yaroshinskaja, die für ihre 

Enthüllungen über die Lügen zum Super-GAU von vor 25 Jahren („Verschlußsache 

Tschernobyl“) den Alternativen Nobelpreis erhalten hatte, zu Gast beim Königsdorfer 

Literaturforum. Die Katastrophe von Fukushima war damals noch nicht absehbar. 

Menschliches Versagen habe zu der Reaktorhavarie von Tschernobyl geführt - damit 

versuchte die Kernenergielobby seither die Bevölkerung zu beruhigen. Verbesserte 

Technik werde es schon richten. In Fukushima waren es nun in dieser Stärke nicht 

erwartete Naturgewalten, die in einem High-Tech-Land wie Japan zur nuklearen  

Katastrophe führten. Und was überhaupt hat das nahegelegene Jülich in der Reihe 

der Namen solcher „Unfälle“ zu suchen?

Der Moderator des Königsdorfer Literaturforums Jürgen Streich befaßt sich seit nun-

mehr über 30 Jahren mit ziviler und militärischer Atomkraft, war für die ARD selbst in 

der Verbotenen Zone um Tschernobyl und publiziert seither in Zeitschriften, Radio, TV, 

Internet und Büchern hierzu. Bei Redaktionsschluß des Gemeindebriefes hatten u.a. 

Gynter Mödder, Professor für Nuklearmedizin und Autor des Buches „Leben mit Strah-

len“, und Karl Rovers, ehemaliger Leiter der Gudrun-Pausewang-Schule in Quadrath-

Ichendorf, zugesagt. Rovers wird einen Text der Namensgeberin „seiner“ Schule vor-
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hat. Weitere Experten und Autoren werden hinzukommen. Musikalisch umrahmt wird 

das Literaturforum von dem Königsdorfer Pianisten und ehemaligen Professor an der 

Musikhochschule Wien Alphonse Sauer.



Sommerfest am 17. Juli 2011

Gottesdienst:
11.00 Uhr I Gottesdienst mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

Hörgenuss und Augenschmaus:
13.30 Uhr I Jazztanzgruppen der Ballettschule Ayse Haller 

# !")&.#%&3#M6))6#JN1"*$(3#O#?6K

14.00 Uhr I „Jacomo“, interaktiver Zauberer und magischer Jongleur,  

 verzaubert Jung und Alt

14.30 Uhr I Ballettgruppen der Ballettschule Ayse Haller  

 unter dem Motto „Endlich Sommer“

15.00 Uhr I Kölsche Lieder zum Zuhören und Mitsingen

15.30 Uhr I Duo Galaburda mit Klezmer-Musik

Gaumenfreuden:
Würstchen und Koteletts mit Brötchen und Kartoffelsalat

Kaffee, Kuchen und Waffeln

   Wir bitten um Kuchenspenden. I Kontakt: Frau Roese, Tel. 691322

Spiel und Spaß:
Für Kinder:  I Hüpfschlange, Spiele, Taschen bemalen

Für Jugendliche:  I Tischtennis, Kicker, Studiobesichtigung 

Für alle:  I Gemeindemosaik gestalten

Kaufrausch:
„Fairer Markt“ und Trödel

   Trödel bitte in den Wochen vor dem Sommerfest im Gemeindehaus abgeben.  

   Kontakt: Herr Spady, Tel. 62217

In eigener Sache:
Wir suchen wieder Menschen, die beim Auf- und Abbau helfen können. 

Bitte bei Herrn Spady melden, Tel. 62217.



Taufe & Konfirmation - Rückblick

Es hat Freude gemacht, die siebzehn Jugendlichen, die am 1. Mai in unserer Christus-
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hatten eine gleichzeitig konzentrierte und entspannte Vorbereitungszeit, in der wir die 

Inhalte rund ums Glaubensbekenntnis miteinander entdeckt, verstanden und erfahren 
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Worten ihren Glauben vor der versammelten Gemeinde bekennen. Dieses Glaubens-

bekenntnis möchten wir in dieser Ausgabe des Gemeindebriefs veröffentlichen.

Glaubensbekenntnis der Konfirmandinnen und Konfirmanden 2011

Ich glaube an Gott, unseren Vater, den Schöpfer von Himmel und Erde. Er liebt mich, 

wacht über mich und weist mir den Weg, egal was auch passiert. Er nimmt mich so, 

wie ich bin, und ist immer für mich da, auch wenn ich ihn nicht sehen kann. Er erhört 

meine Gebete und er hört sich meine Sorgen an. Gott ist immer für mich da und wird 

mich nie verlassen.

Ich glaube an Jesus Christus, Gottes Sohn. Er war viel unterwegs und half dabei Armen, 

heilte Kranke und setzte sich für Schwächere ein. Ein einfaches Leben war ihm lieber 

als Reichtum. Er lebte als Mensch und war gleichzeitig wie Gott auf der Erde. Als Got- 

tes Beauftragter war er ganz eng mit Gott verbunden. Er hat niemandem Unrecht ge- 

tan und starb doch wie ein Verbrecher am Kreuz. Aber er lebt weiter, denn er ist auf-

erstanden. In seinem Geist ist er immer bei uns und hilft uns in der Not. Er befreit uns 

von Schuld, Angst und Tod und zeigt uns den Weg durch das Leben.

Ich glaube an den Heiligen Geist, den Geist des Friedens und der Gemeinschaft. Er gibt 

uns Kraft und Energie; er hilft uns, in der Welt zu bestehen, egal in welcher Lebenslage 
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hilft uns, bessere Entscheidungen zu treffen. Er ist unser Gewissen. So sei es!



Familienfreizeit nach Schmidt am Rursee
für Familien mit Kindern zwischen 5 und 12 Jahren 

9. bis 11. September 2011

An diesem Wochenende geht es darum, gemeinsam mit Kindern und Erwachsenen 

Religion zu leben und zu erleben und vieles mehr. Wir spielen, basteln, reden, singen 

und feiern gemeinsam.

Die Anreise am Freitagabend erfolgt mit dem eigenen PKW (nach Möglichkeit in  

Fahrgemeinschaften), ebenso die Rückfahrt nach dem Mittagessen am Sonntag.

Das Landhaus Scheidtbaum liegt in der Nordeifel oberhalb des Rur-Stausees im 

Dreieck Nideggen - Heimbach - Simmerath in einem vier Hektar großen Wald- und 

Wiesengelände am Rande der Ortschaft Schmidt.

Die Unterbringung erfolgt in einfachen Familienzimmern mit Waschgelegenheit. 
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Pro Erwachsener   55 €

Für das 1. Kind  40 €

Für das 2. Kind  30 €

Für das 3. Kind   20 €

Weitere Informationen und Anmeldung bei Pfarrerin Monika Weinmann: 

I Fon: 62302 oder I Mail: weinmann@kirche-koeln.de



Das Licht scheint in der Finsternis

Büchertausch

Vielleicht geht es Ihnen wie vielen Buchliebhabern: Man hat Bücher im Schrank, die 

sind interessant, aber man will sie bestimmt nicht noch einmal lesen. 

Aber Bücher wegwerfen? Auf keinen Fall! Wie wäre es, sie zum Tauschen anzubieten?

Im Foyer des Gemeindehauses gibt es ein seit Jahren kaum genutztes Bücherregal. 

Das brachte uns auf die Idee, hier eine kleine Tauschbörse einzurichten.

Sie finden dort: 
!    Romane

!    Krimis

!    Bestseller

!    Historische Romane

!    Sachbücher

!    Kinder- und Jugendbücher

Sie können sich Bücher aussuchen und auch eigene einstellen, wenn sie gerade im 

Gemeindehaus sind, zum Beispiel beim „Kaffee K“ oder bei anderen Gelegenheiten.

Aber: Der Platz ist begrenzt, daher sollten Sie sich auf ein bis zwei, allerhöchstens drei 

Bücher beschränken.

Viel Spaß beim Stöbern!

Noch Fragen? Rufen Sie uns gerne an.  

Petra Becker, Fon: 657258  I  Anne Maus, Fon: 61401

"buchrein 
buchraus"



Aktionstage für Kinder und Jugendliche 
Bericht von einer bunten Ferienwoche im „kömp!“

Das „kömp!“ hat Kindern und Jugendlichen aus Königsdorf und Umgebung in den  

Osterferien wieder ein buntes Programm geboten. Nach Überlegungen mit Kindern 

und Jugendlichen im Vorfeld wurde am ersten Ferientag eine Werkstatt angeboten, 

um eigene Fahrräder aus dem Winterschlaf zu wecken und kleine Reparaturen vor-

zunehmen. 

Der Dienstag wurde voll und ganz ausgefüllt mit dem „Königsdorfer Kochduell“. 

Stundenlang wurden Köstlichkeiten wie Salat à la Königsdorf, Fleischspieße, überba-

ckene Zucchinischeiben und Milchshakes vorbereitet und gemeinsam bei strahlender 

Sonne an großer Tafel verspeist. Natürlich wurde dabei jeder Gang von der Jury streng 

bewertet. 

Premiere dann am Mittwoch: In Zusammenarbeit mit dem mobilen Sozialarbeiter der 

Stadt Frechen, dem städtischen Jugendzentrum Deluxe, einem befreundeten Kollegen 

aus Blatzheim und Jugendlichen aus Königsdorf fand auf dem Grundschulfußballplatz 

ein erstes Fußballturnier statt. Sechs Teams hatten sich zusammen gefunden, um die 

internationale Vereinsmeisterschaft auszutragen. Teams wie der 1. FC Köln, Schalke 

04, Real Madrid, PAOK Saloniki, FC Chelsea und Barcelona boten bis in die Dämme-

rung klasse Fußball. In den Spielpausen konnten sich die Spieler und zwei Spielerin-

nen (!) mit Gegrilltem und Wasser versorgen. Erst in der Dämmerung stand der Sieg 

des FC Barcelona über Real Madrid fest. Wiederholung erwünscht!

Der abschließende Donnerstag stand im Zeichen des Aufräumens und der Arbeit 

Jugendlicher im soeben in Betrieb genommenen Aufnahmestudio. Dort wird seit 

einigen Tagen eifrig an eigenen Liedern gefeilt, Parts eingesungen und am Computer 

abgemischt. Dies hat sich in Windes Eile im Freundes- und Bekanntenkreis unserer 

älteren Besucher herumgesprochen und sich zu einem interessanten Treffpunkt ent-

wickelt. Dort erfährt man in Gesprächen mit den Ehemaligen auch Neues über den 

Lebensweg und die aktuellen Wünsche und Pläne der Einzelnen. 

Jakob Hausmann



Sommerferien-Programm im „kömp!“

25. Juli bis 5. August 2011 (1. und 2. Ferienwoche)

Aktionstage für Kinder und Jugendliche
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Spiel- und Bastelaktionen an. 

29. August bis 4. September 2011 (6. Ferienwoche), 

Wildnis-Survival-Camp: Abenteuer-Urlaub für Jugendliche ab 12 Jahren

Unser Ziel ist „Forsthaus Triesch“ in Nentershausen (Hessen). Die Unterbringung 

erfolgt in eigenen Zelten. Es gibt eine überdachte Lager- und Feuerstelle, an der wir 
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ration mit Wildniswissen (Hannover) statt.  Zwei erfahrene Wildnis-Experten vermitteln 

uns Basiswissen, Fertigkeiten und Fähigkeiten zum Leben in und mit der Natur. 

Inhalte sind zum Beispiel:
Feuer machen mit und ohne Streichhölzer, Schutzbehausung ohne Werkzeug bauen, 
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deren vielfältiger Gebrauch (Wildnisküche), natürliche Gefahren und Wetterkunde, 

Orientieren im Gelände und Survival, Wissen über Bäume und Hölzer, Trainieren von 

Aufmerksamkeit, Achtsamkeit und Bewusstheit.

Preis: € 269,00 (all inclusive), max. 20 Teilnehmer/innen

Infos und Leitung: Anja Holtkamp-Umbach, Jugendleiterin

Evang. Kinder- und Jugendzentrum „kömp!“ 

Jetzt noch schnell anmelden !!! - Letzte Chance !!!



Kindergruppe: 
Mi 8.30-11.30h 
Kontakt: Petra Schönhofen  I Fon: 62907

Krabbelgruppen:  
Koordination Monika Rump-Porth  I Fon: 63836

Kindersingen:
Chorgruppe für Kinder im 
Kindergartenalter: Do 15.00-15.45h
Kontakt: Sabine Brüggemann  I Fon:  917070

Chorgruppe für Vorschulkinder und Kinder
im 1. Schuljahr: Do 15.45-16.30h
Kontakt: Sabine Brüggemann  I Fon:  917070

Chorgruppe für Kinder  
ab dem 2. Schuljahr: Do 16.30-17.15h 
Kontakt: Sabine Brüggemann  I Fon:  917070

Gitarrenkurs für Jung und Alt:
Do 17.15-18.00h   Anfänger + Fortgeschrittene I
Do 18.00-19.00h   Fortgeschrittene II
Kontakt: Sabine Brüggemann  I Fon: 917070

Singkreis: Mi 20.00h

Kölscher Chor: Do 20.00h

Konfirmandenarbeit: Di nachmittags

Kaffee K – offener Treff für alle 
Do 15.00-18.00h

Seniorentreff: Mi 15.00h 

Seniorengymnastik: Mi 11.00h, Fr 10.00h

Tai-Chi: Mi 18.00h 

Skatrunde:#ZI#O#[I#M6#'3#M6"1)G#H\I]]0

Ökumenisches Gespräch:
1. Di im Monat, 20.00h 

Club 55 +: 2. Fr im Monat, 20.00h

Diakonie-Arbeitskreis: 2. Mo im Monat, 16.00h
Kontakt: Ruth Forschbach I Fon: 61150

Nachbarschaftshilfe Kölsch Hätz
Aachener Str. 564, altes Pfarrheim neben der 
St. Sebastianus-Kirche
Geöffnet: Mo 10.00-12.00h, Do 16.00-18.00h
Fon: 4300654 | Mail: info@koelschhaetz.de | 
www.koelschhaetz.de

Evang. Kinder- & Jugendzentrum „kömp !” 
Mo-Do 15.00-21.00h  I  Fr 15.00-20.00h
1. Sa im Monat 14.00-19.00h 
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Fon: 63954  I www. koemp.org

Auf einen Blick –
Evangelische Gemeinde Königsdorf

Kontakt – Evangelische Gemeinde Königsdorf

Pfarrerin: Monika Weinmann                                     I Fon:  62302  I Mail: weinmann@kirche-koeln.de   
Sprechstunde: Do 17.00 - 18.00h und nach Vereinbarung I Fon:  62217 

Küster: Alexander Spady I Fon:  62217
Kirchenmusiker: Christoph Barth I Fon:  0163-8529693
Presbyter/innen:
 Axel Becker I Fon:  657258
 Alexandra Rode I Fon:  2028714
 Michael Schulz I Fon:  208648 
 Susanne Streiber I Fon:  658866
Gemeindehaus und Kirche I Fon:  62217
Gemeindeamt Köln-West I Fon:  60109-0
Telefonseelsorge I Fon:  0800-1110111

www. christuskirche-koenigsdorf.de 
Ev. Kirchengemeinde Weiden, Sparkasse KölnBonn, Kto. 1000 502 698, BLZ 370 501 98



02.06. | 09.30 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt | Marquardt
  Ev. Gnadenkirche Brauweiler, Friedhofsweg 

05.06. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  | Weinmann

10.06. | 08.00 Uhr Schulgottesdienst für das 3. und 4. Schuljahr | Weinmann

11.06. | 19.00 Uhr Ökum. Pfingstvigil, Christuskirche | ökum. Team

12.06. | 11.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Abendmahl | Weinmann

19.06. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe | Strenge

26.06. | 11.00 Uhr Gottesdienst * | Weinmann
 | 16.00 Uhr Krabbelgottesdienst für Vorschulkinder | Weinmann

03.07. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl | Behmenburg

08.07. | 08.00 Uhr Schulgottesdienst für das 3. und 4. Schuljahr | Weinmann

10.07. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl * | Weinmann

17.07. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Kindern u. Erwachsenen * | Weinmann
  anschließend Sommerfest

24.07. | 11.00 Uhr Gottesdienst | Achilles-Scholl

31.07. | 11.00 Uhr Gottesdienst | Weinmann

07.08. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  | Weinmann

14.08. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl | Weinmann

21.08. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe | Behmenburg

28.08. | 11.00 Uhr Gottesdienst | Schütt 

KINDERGOTTESDIENST (*): jeweils am zweiten und letzten Sonntag des Monats, um 11.00 Uhr 
(außer in den Schulferien)

GEMEINDEBRIEF: herausgegeben im Auftrag des Presbyteriums der Ev. Kirchengemeinde 
Weiden, Gemeinde Königsdorf. Redaktion: Weinmann, Baxpehler, Dau. Fotos: photocase.com; 
Titelfoto: Fotoline, Seite 3: Shingoo, Seite 4: arzt, Seite 12: BaluW. Design: bureau sixtysix, 
E. Lobeck.

Gottesdienst - Plan


